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Bezirksoberliga Damen Nord

TSV Holtrop : TTG Nord Holtriem 
Sonntag, 10.10.2021, 18:00 Uhr

Coordes macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Sonntagabend bei den Gästen von der TTG Nord Holtriem, als Helga
Coordes ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TSV Holtrop sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Heike Wolfteich, die beide Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gastspielerinnen von der
TTG Nord Holtriem ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten de Buhr / de Wall beim 3:2 gegen Wilken /
Coordes, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Wolfteich / Schubert wurden danach Detmers / Aden ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte wenig später Erika
de Buhr beim 2:3 gegen Heike Wolfteich. Das Spiel verlor sie dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Nie gefährdet war indes der Erfolg in drei Sätzen von Annette Detmers gegen Frauke Wilken. In vier
Sätzen gewann anschließend Marianne Aden gegen Birgit Schubert und gab dabei nur einen Satz
ab. Zwischenzeitlich konnte Dina de Wall zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin die
Partie gegen Helga Coordes aber trotzdem klar mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Erika de Buhr besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Frauke Wilken einen Punkt
für ihr Team. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Heike Wolfteich hatte Annette Detmers nur im
ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marianne Aden bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Helga Coordes dann doch unterlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. Nach gewonnenem ersten Satz gab dann Dina de Wall das Spiel gegen Birgit Schubert
noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 7:11, 6:11. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Marianne Aden beim 2:3 gegen Frauke Wilken. Das Spiel verlor sie dennoch im 5. Satz. An diesem
Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder
der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nichts zu
bestellen hatte Erika de Buhr bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Helga Coordes. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum deutlichen 8:4-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Holtrop nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während die
TTG Nord Holtriem vor dem nächsten Spiel, das am 07.11.2021 gegen den Heidmühler FC ansteht,
6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Holtrop bestreitet hingegen das nächste
Spiel am 17.10.2021 gegen den MTV Jever.

 Punkte:
 TSV Holtrop

Doppel: de Buhr / de Wall (1), Detmers / Aden (0) 
Einzel: E. Buhr (1), A. Detmers (1), M. Aden (1), D. Wall (0) 

 TTG Nord Holtriem
Doppel: Wilken / Coordes (0), Wolfteich / Schubert (1) 
Einzel: F. Wilken (1), H. Wolfteich (2), H. Coordes (3), B. Schubert (1)
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